
 
 

 
Stellenausschreibung 
(Kennziffer 26/2017) 
 

Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt, zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt im Rahmen folgender Teilprojekte „Wiederholungsaufnahme der 
Vorkommen von Greif –und Eulenvögel“; „Projektabschluss 
Weißtannenerfassung (Naturverjüngung)“; „Erstellung einer Störungsanalyse 
Freiübernachtungsstellen“ 
den Dienstposten 
 

einer Mitarbeiterin/eines Mitarbeiters 
Nationalparkwacht   
in der Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz 
befristet für 2 Jahre in Vollzeit zu besetzen. 

 
 
Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere: 
 

 Durchführung einer Wiederholungsaufnahme der Vorkommen von Greif- und 
Eulenvögeln im Rahmen des Monitorings und der Naturraumdokumentation 

 Mitarbeit und Projektabschluss Weißtannenerfassung (Naturverjüngung) 

 Mitwirkung bei der Erstellung einer Störungsanalyse Freiübernachtungsstellen 
(praktische Datenerfassung) 

 
 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 
 

 erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirt/in 

 Abschluss als geprüfte/r Natur- und Landschaftspfleger/in mit praktischer 
Erfahrung oder vergleichbare langjährige Tätigkeit im Naturschutz ist 
wünschenswert 

 gute faunistische Artenkenntnisse 

 Gebietskenntnis der Nationalparkregion Sächsische Schweiz 

 hohe Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft sowie uneingeschränkte körperliche 
Belastbarkeit für Tätigkeiten im schwierigen Gelände 

 flexible Arbeitszeitgestaltung einschließlich der Bereitschaft an Wochenenden 
und Feiertagen zu arbeiten  

 Zuverlässigkeit und hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein  

 gute Fähigkeiten zur selbständigen sowie zur Teamarbeit 

 Führerschein Klasse B bzw. BE 
 
 
Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden tarifrechtlichen 
Bewertung der Tätigkeiten bis Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages zur Regelung der 
Arbeitsbedingungen von Beschäftigten in forstwirtschaftlichen Verwaltungen, 
Einrichtungen und Betrieben der Länder (TV-Forst).  
 
Der Dienstposten ist für eine Teilzeitbeschäftigung nur bedingt geeignet. 
 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen im Bereich der 
TV-Forst-Beschäftigten zu erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich 
zu bewerben. 
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit 
schweren Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern 
ein entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an 
hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist. 
 

 
Soweit Sie die vorgenannten 
Voraussetzungen erfüllen,  
bitten wir um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter 
zwingender Angabe der 
Kennziffer 26/2017  
bis 26.05.2017 

 
 
an den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 
- Geschäftsleitung - 
Referat 11 
Personal/Organisation/ 
Aus- u. Fortbildung 
OT Graupa 
Bonnewitzer Str. 34 
01796 Pirna 

 
bzw. per E-Mail an: 
 
personal.SBS@smul.sachsen.de 

(Anlagen bitte in einer PDF-Datei  

zusammengefasst und unter 
Angabe der Kennziffer im Betreff) 
 
 
Bewerber, die bereits beim 
Freistaat Sachsen beschäftigt 
sind, werden zusätzlich gebeten, 
ihre Zustimmung zur 
Einsichtnahme in die 
Personalakte zu erteilen.  
 
 
Bewerbungen, die nach dem  
26.05.2017 eingehen 
(Posteingangsdatum in der 
Dienststelle!), können im 
Auswahlverfahren keine 
Berücksichtigung finden. 
 


